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Kompetenzfelder Bereiche Schlüsselqualifikationen

Basiskompetenzen Intellektuelle Kompetenzen • Auffassungsgabe
• Konzentrationsfähigkeit
• Kreatives Denken
• Mathematisches Verständnis
• Problemlösefähigkeit
• Räumliches Vorstellungsvermögen
• Systematisch-Analytisches Denken
• Technisches Verständnis

Motivation/Engagement • Eigeninitiative
• Leistungsbereitschaft/-motivation
• Lern- und Veränderungsbereitschaft

Emotionale Kompetenzen • Emotionsmanagement
• Emotionswahrnehmung/Empathie

Handlungskompetenzen • Belastbarkeit (Stressbewältigung)
• Durchhaltevermögen
• Entscheidungsfähigkeit
• Frustrationstoleranz
• Realisierungsorientiertes Denken
• Selbstmanagement
• Sorgfalt/Gewissenhaftigkeit
• Umsetzungs- und Handlungsorientierung

Kompetenzen im Umgang Soziale Kompetenzen • Beratungskompetenzen
mit Anderen • Durchsetzungsfähigkeit

• Kooperationsfähigkeit/Teamfähigkeit
• Kritik- und Konfliktfähigkeit
• Networking
• Rollenkompetenz
• Soziale Unabhängigkeit
• Soziales Gedächtnis/Namensgedächtnis
• Stil- und Umgangsformen

Kommunikative Kompetenzen • Fähigkeit zum sprachlichen Stilwechsel
• Fremdsprachen
• Sprachliche Ausdrucksfähigkeit
• Zuhören

Führung • Delegation
• Leistungsförderung und Feedback
• Motivation
• Zielsetzung

Kompetenzen aufgrund Diversity • Ambiguitätstoleranz
gesellschaftlicher Veränderungen • Fähigkeit zum Perspektivwechsel
(Megatrends) • Interkulturelle Kompetenz

Selbstverantwortung/ • Balancing (Work-Life-Integration)
Lebensunternehmer • Eigenverantwortung

• Employability
• Soziale Verantwortung

Umgang mit • Komplexitätsmanagement
Veränderungen • Veränderungsmanagement

Unternehmerische Kompetenzen • Gewinnorientierung
• Innovationsfähigkeit
• Kundenorientierung
• Marktorientiertes und Kaufmännisches Denken
• Risikobereitschaft//Umgang mit Risiken
• Verhandlungsgeschick
• Visionäres und Strategisches Denken und Handeln

Methodenkompetenzen • Informationsmanagement
• Medienkompetenz
• Moderation
• Präsentation
• Projektmanagement/Planung
• Zeitmanagement

Das Kompetenzmodell im Überblick
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Vorwort zur zweiten Auflage

Schlüsselqualifikationen sind kein neues, aber nach wie vor ein hoch aktuelles
Thema.

Denn: Wir leben in einer Zeit, in der einmal erworbene Qualifikationen und
Kompetenzen für ein Berufsleben nicht mehr ausreichen. Einschneidende Ver-
änderungen wie Globalisierung, technologische Entwicklung, die Veränderung hin
zu einer Informations- und Dienstleistungsgesellschaft sowie der demographische
Wandel werden unter dem Stichwort «Megatrends» diskutiert. Ihre Folgen, wie
die zunehmenden Anforderungen an Flexibilität, Komplexitätsmanagement und
den Umgang mit Veränderungen, haben längst Einzug in unsere tägliche Arbeit
gefunden.

Auch bei der Überarbeitung dieses Buches nahmen aktuelle Entwicklungen
einen breiten Raum ein. So erweiterten wir unser Kompetenzmodell um solche
Kompetenzen, die sich aus den gesellschaftlichen Megatrends ergeben – als Bei-
spiel seien Informationsmanagement und Employability genannt. Unser aktuelles
Kompetenzmodell umfasst mit 60 Schlüsselqualifikationen gegenüber der ersten
Auflage (2002) daher zehn Qualifikationen mehr. Neben der Erweiterung und
Aktualisierung des Kompetenzmodells konnten wir zahlreiche neue Testver-
fahren aufnehmen. Des Weiteren wurden neue Entwicklungen in der Diagnostik
berücksichtigt, wie die DIN 33430 und Anwendungsgebiete jenseits der klassi-
schen Personalauswahl.

Nicht verändert haben wir den Aufbau des Buches und unser Ziel, dem Prakti-
ker eine echte Arbeitserleichterung für den Alltag vorzulegen. Dazu dient folgen-
des Konzept:

60 Schlüsselqualifikationen werden definiert, klassifiziert und anhand konkre-
ter Verhaltensbeispiele veranschaulicht. In einem nächsten Schritt werden jeder
Schlüsselqualifikation geeignete diagnostische Instrumente – wissenschaftliche
Tests und/oder andere Verfahren – zugeordnet, die dazu dienen, die entspre-
chende Schlüsselqualifikation zu beurteilen. Mit diesem Aufbau liegt der Schwer-
punkt des Buches auf der praktischen Anwendung.
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10 Vorwort zur zweiten Auflage

Wer profitiert davon? Letztlich alle, die mit der Beurteilung, Einschätzung oder
Entwicklung überfachlicher Kompetenzen befasst sind, sei es in der Personalaus-
wahl, in der Personalentwicklung, im Rahmen von Management Audits oder im
Bereich Beratung, Coaching und Training.

Wir freuen uns, wenn das Buch Ihnen in der täglichen Arbeit nützlich ist!

Frankfurt/Main, August 2007 Claudia Eilles-Matthiessen
Susanne Janssen
Antje Osterholz-Sauerlaender
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